
Franziskus, der im Traum des Papstes Innozenz lll die 
Lateranbasilika stützt, sehen wir hier einen gebrochenen Stuhl 
stützend.

Der Gebrochene Stuhl vor dem Gebäude der Vereinten 
Nationen ist errichtet worden als Mahnmal für die Opfer 
von Landminen, ein Symbol für Menschen, deren Würde und 
Rechte mit Füssen getreten werden.

Papst Innozenz lll. hatte einen Traum von Franz wie dieser 
die vom Verfall bedrohte Kirche stützt.

Papst Franziskus lebt aus einer Vision inspiriert von 
demselben Franz, einer Vision von einer Welt, in der die 
Würde und Rechte aller respektiert werden.
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Im Namen von Franciscans International wünsche ich Ihnen und Euch 
ein gesegnetes Franziskusfest,    


